
 

 
 

Umstellung der Straßenbeleuchtung auf energiesparende LED-Technik in der Gemeinde Alt 
Meteln, OT Böken und Hof Meteln  
 
 
Die Kofinanzierung des Vorhabens erfolgt aus dem Operationellen Programm der Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) zur Reduzierung der CO

2  
Emissionen in der Förderperiode 2014-

2020. Hierzu wurde jetzt ein Fördermittelbescheid in Höhe von 121.485,62 € des Landesförderinstitutes 
Mecklenburg-Vorpommern an die Gemeinde Alt Meteln zur Umstellung der Straßenbeleuchtung in den 
OT Böken und Hof Meteln auf LED-Technik übergeben. Dies entspricht 50 % der geplanten 
Investitionssumme.  
 
 
Weiterhin wir das Vorhaben gefördert vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. Hier liegt durch den Projektträger 
Jülich ein Fördermittelbescheid in Höhe von 9.153,00 € vor. Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative 
initiiert und fördert das Bundesumweltministerium seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur 
Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites 
Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu 
konkreten Hilfeleistungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. 
Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 
profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmer oder Bildungseinrichtungen.“ 
 
 
Die Gemeinde Alt Meteln erhofft sich mit der Maßnahme eine Energieeinsparung von rund 85,9% sowie 
eine  jährlich Reduzierung von CO

2
  in Höhe von 11,7  Tonnen. 

 
 
Die Arbeiten sollen bis zum Oktober 2019 abgeschlossen sein.  
 
Lützow, 20.03.2019 


